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Studien 
 
mit Stefanie Wahl/Martin Schulte: 
Altering attitudes - From a culture of consumerism to a culture of prosperity, Memorandum 
des Denkwerks Zukunft, Bonn, Oktober 2011, 72 S. 
 
mit Stefanie Wahl/Martin Schulte: 
Für einen Bewusstseinswandel. Von der Konsum- zur Wohlstandskultur, Memorandum des 
Denkwerks Zukunft, Bonn, August 2011, 76 S. 
 
mit Stefanie Wahl/Martin Schulte: 
Muss sich die Gesellschaft auf stagnierenden bzw. sinkenden materiellen Wohlstand ein-
stellen, Präsentation des Denkwerks Zukunft, Februar 2009, 14 S. 
 
Exit. Wohlstand ohne Wachstum, Propyläen Verlag, Berlin 2010, 304 S. 
 
Veröffentlichungen 
�
Die Grenzen des materiellen Wachstums, in: Neue Zürcher Zeitung, 4. Februar 2008, S. 25 
 
Demokratie ohne Wohlstand, in: Welt, 25. Oktober 2008, S. 7 
 
Die unerhörte Idee vom Ende des Wachstums, Gastkommentar in: Welt am Sonntag, 10. 
Mai 2009, S. 46 
 
Geld und Glück. Zufriedenheit auch ohne Wirtschaftswachstum möglich, in: Bayerischer 
Monatsspiegel, Dezember 2009, S. 18-20 
 
Zur Übereinkunft von Kopenhagen, Zwischenruf des Denkwerks Zukunft, 23. Dezember 
2009 
 
Ambivalentes Wirtschaftswachstum, Zwischenruf des Denkwerks Zukunft, 29. Januar 2010 
 
Wir verdammten Spieler, Gastbeitrag in: Welt, 27. Februar 2010, S. 29 
 
Fatale Attraktion des Materiellen, in: Focus, 1. März 2010, S. 70-72 
 
Es wird eng, in: Die Zeit, Nr. 18, 29. April 2010, S. 15 
 
Lebensstandard und Lebenszufriedenheit keine siamesischen Zwillinge, Zwischenruf des 
Denkwerks Zukunft, 8. Juni 2010 
 
Wohlstand ohne Wachstum", in: chrismon plus rheinland 07/2010, Juli 2010, S. 33 
 
Sollen wir immer weiter wachsen, in: WirtschaftsWoche 28/2010, Pro und Contra, 12. Juli 
2010, S. 38 
 
Armut neu denken, in: Welt, 24. Juli 2010 
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Gibt es Wohlstand ohne Wachstum?, Pro und Contra, in: Magazin Mitbestimmung der 
Hans-Böckler-Stiftung, 7+8/2010, S. 9 
 
Weniger Wachstum, weniger Wohlstand?, in: Business & Diplomacy, 03/2010, S. 6-9 
 
Lob der Mäßigung, Essay in: Die Welt, 8. Januar 2011, S. 2 
 
Wohlstand durch Wachstum, in: zur debatte, Themen der Katholischen Akademie in Bay-
ern, 1/2011, S. 1-3 
 
Zufrieden trotz sinkenden materiellen Wohlstands? Eine Skizze einer gesellschaftlichen 
Antwort, in: Wissenswert, 1/2011 März, S. 32-34 
 
Abschied von einer Lebenslüge, Denkwerk Zukunft, März 2011 
 
Bitte nicht diesen Wohlstand!, in: Die Gazette 30, Sommer 2011, S. 37-42 
 
Essen und Trinken ist eine Sache des Hirns, in: Nestlé Studie 2011, So is(s)t Deutschland, 
Ein Spiegel der Gesellschaft, Deutscher Fachverlag, Frankfurt 2011, S. 40-41. 
 
Fetisch Wachstum, Kolumne für MDR Figaro, 12. August 2011 
 
Weniger Wachstum wagen, in: Der Tagesspiegel, 17. August 2011 
 
Boden unter die Füße, Zwischenruf des Denkwerks Zukunft, 7. Dezember 2011  
 
Kultur ist mehr, in: Dr. Jürgen B. Mülder/Renate Henning (Hrsg.), Kultur ist mehr. Dresd-
ner Dialog, Verlag Förster & Borries, Dresden 2011, S. 22-31 
 
Die Grenzen des Wachstums - wo stehen wir 40 Jahre danach?, in: Michael Otto Stiftung 
für Umweltschutz (Hrsg.), Grenzen des Wachstums, Hamburger Gespräche für Naturschutz 
2011, Hamburg, März 2012, S. 12-17 
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Studie 
 
mit Stefanie Wahl: 
Das Ende des Individualismus, Die Kultur des Westens zerstört sich selbst, Verlag Bonn 
Aktuell, München 1993, 4. Auflage 1998, 208 S.  
 
Veröffentlichungen 
 
Die demographische Revolution, in: Megatrends exklusiv, 19/1988 
 
Die Auswirkungen der Bevölkerungsentwicklung auf die sozialen Sicherungssysteme?, in: 
Die Sonde, Neue Christlich-Demokratische Politik 4/1988 
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Die Rolle Deutschlands in den Migrationen des 20. Jahrhunderts, in: MERKUR 2/1991,  
S. 111-119 
 
Wirkungen der Migration auf die Bundesrepublik Deutschland, in: Völkerwanderungen im 
20. Jahrhundert, Schriftenreihe Bad Nauheimer Gespräche der Landesärztekammer Hessen 
vom 17. Oktober 1991, S. 37-57 
 
Damit die Deutschen nicht aussterben, in: Marion Dönhoff/Meinhard Miegel u.a. (Hrsg.), 
Ein Manifest. Weil das Land sich ändern muß, Hamburg-Reinbek 1992, S. 23-33 
 
Die verdrängte Revolution des Alters, in: FOCUS 41/1993, S. 62 
 
Die Zukunft von Bevölkerung und Wirtschaft in Deutschland, in: Klaus J. Bade (Hrsg.), 
Das Manifest der 60. Deutschland und die Einwanderung, München 1993, S. 30-34 
 
Bevölkerungsdynamik in Europa: Trends und Konsequenzen, in: Hans-Ulrich Klose 
(Hrsg.), Altern hat Zukunft, Opladen 1993, S. 36-51 
 
Am Ende der Gesellschaft - zerstört uns unsere individualistische Kultur, in: Die Neue Ord-
nung, 3/1994, S. 164-176 
 
Damit die Deutschen nicht aussterben, in: Niedersächsische Landeszentrale für Politische 
Bildung (Hrsg.), Aktuell Kontrovers, Ausländer, Aussiedler, Asyl in der Bundesrepublik 
Deutschland, August 1994, S. 81-83 
 
Ein Land verödet, in: DIE WOCHE, 4. August 1994, S. 12 
 
Die Bevölkerung Deutschlands wächst - durch Zuwanderung, in: Leipziger Volkszeitung, 
28. September 1994, S. 3 
 
Am Ende der Gesellschaft - Zerstört uns unsere individualistische Kultur?, in: Gerhard 
Friedl (Hrsg.), Was ist los mit Deutschland?, München 1995, S. 154-174 
�
Die Folgen der Abkehr von Familie und Kind werden wir bald hautnah spüren, in: Die 
Welt, 14. April 1996 
Das Ende des Individualismus?, in: Forschungsinstitut der Friedrich-Ebert-Stiftung (Hrsg.), 
Gesprächskreis Arbeit und Soziales Nr. 68, September 1996, S. 51-55 
 
Am Ende der Gesellschaft. Zerstört uns unsere individualistische Kultur?, in: 
UNIVERSITAS, Zeitschrift für interdisziplinäre Wissenschaft, Stuttgart 1996, S. 1188-
1201 
 
Misguided Individualism, in: German Comments 47/1997, S. 32-35 
 
Demographische Entwicklungen und ihre Folgen, in: Universität St. Gallen (Hrsg.), 28. In-
ternationales Management Symposium 26.-27. Mai 1998, Success in Times of Paradox, S. 
51-52 
 
Wolken ziehen erst später auf, in: BW Fashion Technics, Das internationale Magazin für 
die Nähindustrie 24/1999, S. 3 
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Vom neuen Charme steigender Produktivität, in: Management Essentials, Dezember 2000 
 
Die Wirkungen von Bevölkerungsentwicklung und materieller Wohlstandsmehrung auf das 
Arbeitskräfteangebot, in: Criticon 168, Winter 2000, S. 10-14 
 
Gesellschaftliche und wirtschaftliche Implikationen des demographischen Wandels, in: 
Landeshauptstadt Stuttgart (Hrsg.), Statistik und Informationsmanagement Themenhefte 
2/2003, S. 51-56 
 
Die dramatischen Veränderungen alternder Gesellschaften sind zu bewältigen, in: Stahl und 
Eisen 03/2004, S. 70-72 
 
Die Herausforderungen der Demographie, in: Ostdeutscher Sparkassen- und Giroverband 
(Hrsg.), Jahresbericht 2003, Berlin 2004, S. 5 
 
Wie entwickelt sich Demografie, in: Celesio AG (Hrsg.), Geschäftsbericht 2004, Stuttgart 
2005,  S. 2-11 
 
Globales Dorf? in: Forschung & Lehre, 05/2006, S. 245 
 
Potsdamer Begegnungen 2007 - Gedanken zu Fragestellung und Diskussionsverlauf, in: 
Ernst-Jörg von Studnitz/Birgit Klein (Hrsg.), Altern - Herausforderung für unsere Kultur, 
Dokumentation der 9. Potsdamer Begegnungen 2007, S. 8-12 
 
Die demographische Entwicklung in Europa, in: Gesundheitsmarkt im Wandel - Politische 
und wirtschaftliche Perspektiven, Dokumentation des Sympsoiums der Celesio AG am 28. 
Februar 2008, S. 12-18 
 
Die demographische Entwicklung in Europa, in: Deutsche Apotheker Zeitung, 8. Mai 2008, 
S. 44-50 
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Studien 
 
mit Kurt H. Biedenkopf: 
Wege aus der Arbeitslosigkeit - Arbeitsmarktpolitik in der sozialen Marktwirtschaft, Schrif-
ten des IWG BONN, Verlag Bonn Aktuell, Stuttgart 1978, 112 S. 
 
mit Kurt H. Biedenkopf: 
Gutachten über die wirtschafts-, gesellschafts- und arbeitsmarktpolitische Bedeutung der 
Zeitarbeit im Auftrag des Bundesverbands Zeitarbeit, Bonn 1981, 56 S. 
 
Arbeitsmarktpolitik auf Irrwegen - Zur Ausländerbeschäftigung in der Bundesrepublik 
Deutschland, Schriften des IWG BONN, Verlag Bonn Aktuell, Stuttgart 1984, 199 S. 
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mit Kurt H. Biedenkopf: 
Möglichkeiten zur Verbesserung der Beschäftigungslage im Rahmen des geltenden Arbeits-
rechts/Wünschenswerte Veränderungen des geltenden Arbeitsrechts zur Verbesserung der 
Beschäftigungslage, Gutachten im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, Bonn 1988, 101 S.  
 
mit K.D. Grüske/J. Lohmeyer: 
Außerökonomische Faktoren und Beschäftigung. Eine Fallstudie für die Arbeitsamtsbezirke 
Leer und Balingen, Verlag Bertelsmann Stiftung, Güersloh 1990, 127 S. 
 
Wirtschafts- und arbeitskulturelle Unterschiede in Deutschland. Zur Wirkung außerökono-
mischer Faktoren auf die Beschäftigung, Verlag Bertelsmann Stiftung, Gütersloh 1991, 150 
S. 
 
mit Stefanie Wahl: 
Arbeitslosigkeit in Deutschland – Phantom und Wirklichkeit, Olzog Verlag, München 
2001, 176 S. 
 
mit Stefanie Wahl/Martin Schulte: 
Die Rolle der Zeitarbeit in einem sich ändernden Arbeitsmarkt, Gutachten gefördert durch 
die DIS AG, Bonn 2007, 70 S. 
 
Veröffentlichungen 
 
Arbeitsmarktpolitik in der sozialen Marktwirtschaft, in: Fernmelde-Journal, Ausgabe VII, 
Dezember 1978, S. 37-42 
 
Arbeitslosigkeit, in: Firmenzeitung der Bekleidungswerke Eduard Wilken GmbH, Frühjahr 
1979 
 
Ist unsere Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung für die erkennbaren Veränderungen gerüs-
tet?, in: Industrie- und Handelskammer zu Münster (Hrsg.), Arbeitsmarktstrukturen in den 
80er Jahren, Münster 1980 
 
Zeitarbeit hilft zu mehr Flexibilität auf dem Arbeitsmarkt, in: trend (Zeitschrift für soziale 
Marktwirtschaft) 6/1981, S. 43-46 
Symptome des Umbruchs, in: Rheinischer Merkur, 27. Mai 1983 
 
Ohne Wachstum geht nichts, in: Industriemagazin 4/1984, S. 13 
 
Wir brauchen andere Rezepte, in: Rheinischer Merkur, 11. Mai 1984 
 
Arbeitszeitverkürzung - eine notwendige Operation, in: Stern 24/1984, S. 190 
 
Friktionen und soziale Probleme, in: Industriemagazin 7/1984, S. 11 
 
Macht siegt über Vernunft - Im Streit um die Arbeitszeitverkürzung wurden viele Chancen 
vertan, in: Rheinischer Merkur, 31. August 1984 
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Neue Armut: Die Regierung und die Tarifparteien tragen schwere Verantwortung für die 
Reform des Arbeitsmarktes, in: Handelsblatt, 30. November 1984 
 
Neue Armut: Die Regierung und die Tarifparteien tragen schwere Verantwortung für die 
Reform des Arbeitsmarktes, in: Verbraucher-Zentrale Nordrhein-Westfalen - Landesar-
beitsgemeinschaft der Verbraucherverbände e.V. (Hrsg.), Mitteilungsdienst 1/1985, S. 41ff. 
 
Hat das System versagt?, in: Der Spiegel, 21. Januar 1985, S. 42-43 
 
Beschäftigungsförderungsgesetz, in: Industriemagazin 3/1985, S. 13 
 
Streit um Neue Armut, in: Capital 3/1985, S. 155-156 
 
Wird die Hausfrau das Jahr 2055 erleben?, in: Deutscher Hausfrauen-Bund e.V. (Hrsg.), 
Frauen wollen ihre Zukunft, 9. Internationaler Frauenkongreß des Deutschen Hausfrauen-
Bundes am 29./30. Mai 1985 in Bonn, S. 16-26 
 
Der Arbeitsmarkt muß flexibilisiert werden - Ein Blick auf den Arbeitsmarkt der Zukunft, 
in: Genossenschaftsforum 5/1985, S. 198-200 
 
Immer weniger Hände produzieren immer mehr - Computern und Robotern folgt das Ge-
spenst der Massenarbeitslosigkeit, in: Die Presse, 19. Mai 1985 
 
Arbeitszeitverkürzung - eine notwendige Operation, in: Hermann Strasser/Klaus Haack 
(Hrsg.), Probleme der Industriegesellschaft, Sozialwissenschaftliche Materialien, Stuttgart 
1985 
 
Getting to Grips With Unemployment, in: A New Start of More of the Same, The König-
swinter Conference 1986, Cambridge, April 3-5, 1986  
 
Wo die Deutschen falsch liegen, in: Industriemagazin 9/1986, S. 74-78 
 
Reformpolitische Anmerkungen zu Professor Delorme, in: Egon Matzner/Jan Kregel/ 
Alessandro Roncaglia (Hrsg.), Arbeit für alle ist möglich - Über ökonomische und instituti-
onelle Bedingungen erfolgreicher Beschäftigungs- und Arbeitsmarktpolitik, Berlin 1987,  
S. 215-218  
 
Die Kasten der Industriegesellschaft - Öffentlicher Dienst und Großindustrie sind Reservate 
- auf Kosten anderer, in: DIE ZEIT, 26. Juni 1987, S. 23f. 
 
Geht uns die Arbeit aus?, in: Megatrends exklusiv, 22/1987 
 
Zukunft der Arbeit, in: Michael Lezius (Hrsg.), Partnerschaft: Neue Wege der Zusammen-
arbeit 1987/88 - Eine Dokumentation der Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der Partner-
schaft in der Wirtschaft (AGP), Hamburg 1987, S. 50-57  
 
Die Dienstleistungsgesellschaft - Schlaraffenland für Angestellte?, in: Claus Eilrich/Hans 
Otto Hemmer (Hrsg.), Die neue Mehrheit, Bilder-Lesebuch Angestellte, Verlag J.H.W. 
Dietz Nachf., Bonn 1988, S. 213-225  
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Bedeutung ökonomischer und außerökonomischer Einflußfaktoren für die Beschäftigungs-
situation, in: Bertelsmann Stiftung (Hrsg.), Arbeitslosigkeit ist vermeidbar - Wege aus der 
Arbeitslosigkeit, Verlag Bertelsmann Stiftung, Gütersloh 1989, S. 43-58 
 
Kartell der Unbeweglichen, in: Rheinischer Merkur, 30. Juli 1993 
 
Die arbeitslose Republik, Oder: Mit der Vier-Tage-Woche auf den Weg zum Niedriglohn-
land?, Streitgespräch zwischen Rudolf Hickel und Meinhard Miegel, in: Blätter für die 
deutsche und internationale Politik, Dezember 1993, S. 1446-1459 
 
Will Volkswagen's new labor policy pull a rabbit out of the hat?, in: The World Paper Bos-
ton, February 1994, S. 10 
 
Vollbeschäftigung - eine sozialromantische Utopie?, in: Alfred Herrhausen Gesellschaft für 
Internationalen Dialog (Hrsg.), Arbeit der Zukunft. Zukunft der Arbeit, 2. Jahreskolloquium 
17./18.6.1994 in Frankfurt/M., S. 37-56 
 
Full employment - a socioromatic utopia?, in: Alfred Herrhausen Gesellschaft für Interna-
tionalen Dialog (Hrsg.), Work in Future - The Future of Work, 2. Jahreskolloquium 
17./18.6.1994 in Frankfurt/M., S. 23-34 
 
Niemcy sa zmeczeni, in: Res Publica, Warschau 1994, S. 29-31 
 
Offene Wehre, in: manager magazin 3/1995, S. 150-151 
 
Deutscher Arbeitsmarkt - quo vadis?, in: Versicherungswirtschaft, 1. September 1995, S. 
1164-1171 
 
Der ausgefranste Arbeitsmarkt, in: DIE ZEIT, 9. Februar 1996 
 
Der Abschied von der Vollbeschäftigung oder Programm gegen die Arbeitslosigkeit, in: 
Wolfgang Engler/Bernd Guggenberger (Hrsg.), Einsprüche, Kritik der politischen Tages-
ordnung, Berlin 1996, S. 161-176 
 
Schlecht bezahlt?, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 11. Juni 1996, S. B3 
 
Geht uns die Arbeit aus - Schlagwort oder Wirklichkeit?, in: Bremer Gesellschaft für Wirt-
schaftsforschung e.V. (Hrsg.), Massenarbeitslosigkeit durch Politikversagen? Diskussions-
beiträge, Juni 1996, S. 15-28 
 
Geht uns die Arbeit aus?, in: F.J. Radermacher (Hrsg.), Die Zukunft der Arbeit, Ergebnis-
band Ulmer Forum 1995, Ulm 1996, S. 71-91 
 
Die Zukunft des Standortes Deutschland und die Entwicklung des Arbeitsmarktes in 
Deutschland, in: Spiridon Paraskewopoulos (Hrsg.), Das Beschäftigungsproblem im verein-
ten Deutschland. Eine Zwischenbilanz, Schriftenreihe der Gesellschaft für Deutschlandfor-
schung, Band 49, Berlin 1996, S. 183-198 
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Bündnis für Arbeit - Mogelpackung oder Erfolgsrezept?, in: Vereinigung von Förderern 
und Freunden der Universität Leipzig e.V. (Hrsg.), Jahresbericht 1995, Leipzig 1996, S. 10-
16 
 
Der Abschied von der Vollbeschäftigung oder Programm gegen die Arbeitslosigkeit, in: 
Bayerischer Gemeindetag (Hrsg.), BayGzeitung 11/96, S. 257-266 
 
mit Stefanie Wahl u.a.: 
Erwerbstätigkeit und Arbeitslosigkeit in Deutschland, Entwicklung Ursachen und Maß-
nahmen, dreiteiliger Bericht der Kommission für Zukunftsfragen der Freistaaten Bayern 
und Sachsen, Bonn 1996/1997 
 
Arbeit ohne Zukunft?, in: manager magazin, 3/1997, S. 202-204 
 
Der ausgefranste Arbeitsmarkt, in: Kathryn M. Redway (Hrsg.), Bestens organisiert - Wie 
man seinen Schreibtisch in den Griff bekommt, München 1997, S. 157 
 
Arbeit ohne Zukunft?, in: Unternehmerverband Ruhr-Nachrichten e.V. (Hrsg.), arbeiten 1, 
Mai 1997, S. 10f. 
 
Displacing human labour: an epoch-making phenomenon, in: Paul James/Walter F. Veit/ 
Steve Wright (Hrsg.), Work of the Future: global perspectives, Melbourne 1997, S. 126-138 
 
L'avenir du travail dans les soiétés européennes, in: Europäische Kommission (Hrsg.), A 
l'écoute du changement, Carrefours - Européens des sciences de la culture, Luxemburg 
1997, S. 135-142 
 
Ursachen der Arbeitslosigkeit in Deutschland und anderen frühindustrialisierten Ländern, 
in: MERKUR 9/1997, S. 844-855 
 
Pro & Contra 610-Mark-Jobs ausbauen!, Pro: Die eigentliche Krankheit ist: Die Arbeit ist 
zu teuer, in: DIE WOCHE, 31. Oktober 1997 
 
Arbeitslos: Ursachen und Abhilfen, in: IHK Stuttgart, (Hrgs.), Magazin Wirtschaft 1/1998, 
S. 35-36 
 
The causes of unemployment in Germany and other countries from the first wave of indus-
trialisation, in: EXPO 2000 GmbH (Hrsg.), Zukunft der Arbeit, November 1997, S. 14-23 
 
Der Mensch als Unternehmer, in: Wirtschaft & Wissenschaft 1/1998, Die Zukunft des Ar-
beitsmarktes, S. 24-32 
 
Erwerbstätigkeit und Arbeitslosigkeit in Deutschland - Entwicklung, Ursachen und Maß-
nahmen, in: Forschungsinstitut der IWVWW e.V. (Hrsg.), Berichte März 1998, S. 29-33 
 
Die Macht des Wissens - sechs Thesen zur Zukunft der Arbeit, in: FUTURE 2/1998, S. 1-3 
 
Bittere Pillen für Deutschland, Streitgespräch zwischen Friedhelm Hengsbach und Mein-
hard Miegel zur Zukunft der Erwerbsarbeit, in: DIE WOCHE, 12. Juni 1998, S. 14-15 
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Perspektiven des deutschen Arbeitsmarktes, in: Die Neue Ordnung 3/1998, S. 178-190 
 
Von der Arbeitsmarktkrise zur Vision einer unternehmerischen Wissensgesellschaft, in: 
Akademie für Politische Bildung Tutzing (Hrsg.), Akademie-Report 2/1998, S. 3-7 
 
Zukunft der Arbeit - die unternehmerische Wissensgesellschaft, in: Vereinigung für Bank-
betriebsorganisation (Hrsg.), Management-Information 1998, S. 70-88 
 
Perspektiven des Arbeitsmarktes in Deutschland und anderen frühindustrialisierten Län-
dern, in: Deutsche Gesellschaft für Personalführung e.V. (Hrsg.), Personalführung 12/1998, 
S. 14-21 
 
Im Freizeitpark von Zinsen leben, in: Der Tagesspiegel/Potsdamer Neueste Nachrichten, 
27.02.1999, S. 7 
 
Arbeit und Kapital - Die Gewichte verschieben sich, in: Niedersächsisches Zahnärzteblatt 
Februar 1999, S. 98-101 (Teil I), März 1999, S. 182-186 (Teil II) 
 
Schwarzarbeit - es werden täglich mehr und mehr, Schlußpunkt in: impulse, Juni 1999, S. 
184 
 
Arbeit heißt, am Kuchen beteiligt zu werden, in: Das neue Jahrtausend, Serie des Deutsch-
landradio für 16 Tageszeitungen, Juli 1999 
�
Der Nutzen des Wissens - Erwartungen an eine sich ändernde Welt, in: Allianz Report für 
Risiko und Sicherheit 4/1999, S. 218-220 
�
So wild sind die meisten nicht auf Arbeit, in: B. Beyers (Hrsg.), Die Zukunftsmacher - Den-
ker, Planer, Manager des 21. Jahrhunderts, Frankfurt/Main, 1999, S. 152-160 
�
Gewinner der Zukunft, Jobwelten von morgen, in: Management-Seminare Heft 43, Ju-
li/August 2000, S. 22-30 
 
Wissen statt Arbeitskraft: Wir erleben eine gesellschaftliche Revolution, in: Merkur 3, 
2001, S. 203-210 
 
Die Probleme des Arbeitsmarktes sind lösbar, in: Fritz Hähle (Hrsg.), Reden und Handeln 
für Deutschland, Hammerbrücke 2000, S. 264-283 
 
So entsteht mehr Arbeit, in: Die Zeit, 8. März 2001, S. 36 
 
Der Jobmotor stottert, in: Rheinischer Merkur 1. Juni 2001, S. 11 
 
Contra zu: Ist ein Niedriglohnsektor sinnvoll? in: Rheinischer Merkur 13.06.02, S. 12 
 
Sieben bittere Wahrheiten zum Arbeitsmarkt, im Auftrag des BürgerKonvent e.V., Bonn 
2003�
�
Wachstum, Wohlstand, Beschäftigung - ein Gleichklang? in: Institut der deutschen Wirt-
schaft Köln (Hrsg.), IW-Forum Juni, Köln 2005 
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Conquest by labour, in: From Embracing Globalisation to the Limits of Tolerance, Themes 
from Axess Magazine 2006, Stockholm 2007, S. 17-32 
�
�
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Studien 
 
mit Kurt H. Biedenkopf: 
Wohnungsbau am Wendepunkt - Wohnungspolitik in der sozialen Marktwirtschaft, Schrif-
ten des IWG BONN, Stuttgart 1978, 150 S. 
 
mit Reinhard Grünewald: 
Die Bedeutung des privaten Grundeigentums für die Gesamtwirtschaft, Gutachten des IWG 
BONN im Auftrag des Forschungsverbandes für Immobilien-, Hypotheken- und Baurecht 
e.V., Bonn 1991, 42 S. 
 
mit Hartmut E. Arras/Klaus Grupp:  
Brandenburg und Berlin - Kooperation oder Fusion? Vor- und Nachteile für Nutzung und 
Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen der Bürger Brandenburgs sowie bei Regional- 
und Landesplanung zur Herstellung gleichwertiger Lebensbedingungen in allen Landestei-
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